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Hier möchten wir mit unseren langjährigen Erfahrungen
und gewachsenen Kontakten helfen – sowohl den Roma
als auch anderen Menschen.

Aktuell erleben wir, wie Gott in Serbien Türen öffnet.
Gemeinsam mit BFP Global unterstützen wir sechs
Gemeindegründungen unter den Roma. Junge Leiter
übernehmen Verantwortung und beginnen, das
Evangelium in ihren eigenen Gemeinschaften
weiterzugeben.
Diese Entwicklungen möchten wir fördern, miteinander
vernetzen und langfristig begleiten. So erreichen sie
Menschen in ihrem Umfeld – Roma, Ungarn und Serben.

Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass Menschen
Hoffnung finden, dass Gemeinden entstehen und dass
das Evangelium auch die letzten unerreichten Dörfer
erreicht.

Durch meine Reisen in den letzten drei Jahren habe ich
viele Kontakte zu Kirchenbewegungen in den Ländern des
Westbalkans geknüpft. In Albanien und dem Kosovo
können Menschen das Evangelium noch ohne
Schwierigkeiten auch der muslimischen
Mehrheitsbevölkerung weitergeben. Wenn du dich mit
deiner Kirche hier einbringen möchtest, melde dich gerne
bei mir. Ich stelle den Kontakt zu den jeweiligen Kirchen
her.

Herzlichen Dank, wenn du und deine Kirche diese Vision
im Gebet und durch eure Unterstützung mittragen.

Herzliche Grüße

Michael Heinzmann

„Komm herüber nach Mazedonien und hilf uns!“
(Apostelgeschichte 16,9)

Dieser Ruf aus der Apostelgeschichte ist ein
Erinnerung an unseren Auftrag für den Westbalkan.
Viele Menschen in dieser Region haben das
Evangelium noch nie auf persönliche und
verständliche Weise gehört. Gleichzeitig erleben wir,
wie Gott Türen öffnet, Menschen erreicht und neue
Gemeinden entstehen lässt.
Der Westbalkan ist religiös vielfältig: In Slowenien und
Kroatien prägt die katholische Tradition das Land, in
Serbien, Montenegro und Nordmazedonien ist es die
orthodoxe Kirche. In Bosnien-Herzegowina leben
Muslime, Orthodoxe und Katholiken zusammen,
während im Kosovo und in Albanien der Islam eine
wichtige Rolle spielt. Trotz dieser unterschiedlichen
religiösen Traditionen ist eine persönlich gelebte
Beziehung zu Jesus Christus und ein lebendiger
evangelikaler Glaube in vielen Teilen der Region kaum
verbreitet. Oftmals besuchen nur 0,1 % der Menschen
eine Freikirche.

Alle Menschen brauchen Hoffnung durch Jesus
Christus. In vielen Ländern des Westbalkans leben
große Roma-Gemeinschaften. Sie gehören häufig zu
den sozial und wirtschaftlich benachteiligten
Bevölkerungsgruppen und haben nur begrenzte
Möglichkeiten, Bildung zu erlangen und an der
Gesellschaft teilzuhaben. Gleichzeitig erleben wir
gerade unter den Roma ermutigende geistliche
Entwicklungen.
Es entstehen neue Hauskirchen und Gemeinden, junge
Leiter werden ausgebildet und Menschen entdecken
Jesus Christus ganz persönlich. Oft fehlen jedoch die
finanziellen Mittel, die praktische Unterstützung und
die persönliche Begleitung.

P a r t n e r s c h a f t  g e s u c h t  



E I N E  L E B E N D I G E  K I R C H E  I N  J E D E R
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Unsere Vision
Eine lebendige Gemeinde in jeder Stadt und jeder
Roma-Siedlung in Serbien – ein Ort, an dem Menschen
Jesus kennenlernen, Hoffnung finden und neue
Perspektiven für ihr Leben entdecken.

Gemeinsam mit verschiedenen Partnerorganisationen
aus Deutschland und den Ländern des Westbalkans
(AVC und BFP-Global, Roma Networks) möchten wir
Church-Planting in Serbien vorantreiben. Dabei geht
es uns nicht darum, fertige Modelle aus Deutschland
zu übertragen. Wir wollen lokale Leiter stärken, ihnen
vertrauen und gemeinsam mit ihnen Gemeinden
entwickeln, die in ihrer eigenen Kultur verwurzelt sind.

Im Juni haben sich Eduard Schmidt (AVC
Deutschland), Norbert Kraus (AVC Rumänien) und
Michael Heinzmann (Hilfswerk) mit verschiedenen
Kirchengründern in Serbien und Nordmazedonien
getroffen. Ziel war es vor Ort zu schauen, wie eine
Vernetzung mit Kirchen aus Deutschland möglich sein
kann.

Besuche uns auf der Bundeskonferenz 2026
Ausstellungszelt - Stand Q 6

Wir suchen Kirchengemeinden in Deutschland, die sich
gemeinsam mit uns für den Westbalkan engagieren und in
Gemeindegründung investieren möchten.
Deine Kirche kann dabei ganz konkret helfen:

junge Leiter und Gemeindegründer unterstützen
neue Gemeinden beim Aufbau begleiten
Evangelisation und missionarische Einsätze ermöglichen
Jugend- und Hauskirchen fördern
soziale Projekte unterstützen
für die Menschen und Gemeinden auf dem Balkan beten
Partnerschaften zwischen Gemeinden in Deutschland
und auf dem Balkan aufbauen

Dabei geht es nicht nur um finanzielle Unterstützung. Es
geht um Gebet, Beziehung, Ermutigung und gemeinsames
Engagement.
Vielleicht ist gerade deine Kirche der Partner, den eine
Gemeindegründung auf dem Balkan braucht. 

N O R D M A Z E D O N I E N
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In Nordmazedonien haben wir Kontakt zur drei Absolventen
der Roma-Bibelschule, die inzwischen neue Gemeinden
gründen. Zwei von ihnen, Bajram und Jonatan arbeiten in Šuto
Orizari („Šutka“), der größten Roma-Siedlung der Welt.  Dort
entstehen Jugend- und Hauskirchen, und junge Menschen
werden im Glauben begleitet. Jovan startete eine Hauskirche
in Kavadarci. 

V . L .  B A J R A M ,  J O V A N ,  M I C H A E L ,  J O N A T A N

G E M E I N D E G R Ü N D E R  I N  S E R B I E N
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